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A-M-T Mennekes
Jede Menge Informationen und Sonderangebote

! Eschwege. Vor über 43 Jah-
ren gründete das Vater-Sohn
Gespann Arnold und Fried-
helm Mennekes ihre Firma.
Am Tag der offenen Tür von A-
M-T Mennekes bekamen die
Interessierten nun Informa-
tionen aus erster Hand. 
In den Ausstellungsfahrzeu-
gen von Viessmann, Vaillant,
Grünbeck und Buderus wur-

den nicht nur die neuesten
Modelle der Hersteller vorge-
stellt, es gab auch kompetente
Fachberatung rund um die
Themen modernes Heizen,
Energiesparen und Solar-
technik. 

In den Ausstellungsräumen
von A-M-T Mennekes wurden
Neuheiten von Mepa Vaillant,

Grohe und Vigour vorgestellt.
Ob neue WC-Anlagen mit
Duschfunktionen und ande-
ren Komfortmerkmalen, WCs
mit eingebauter Geruchsab-
saugung oder neue Badserien,

bei A-M-T Mennekes  konn-
ten sich die Besucher selber
einen Eindruck  von den vie-
len Neuheiten für modernes
Heizen und Badausstattung
verschaffen. Moderne Vaillant Heiztechnik bei A-M-T Mennekes.

Neue Vigour Badkeramik- WC’s ohne Spülrand. Fotos: Privat

Von ELISABETH BENNIGHOF

! Eschwege. Als erste Schule
im Werra-Meißner-Kreis wur-
de die Brüder-Grimm-Schule
in das Netzwerk „Schule ge-
gen Rassismus-Schule mit
Courage” aufgenommen. Bei
der Feierstunde in Anwesen-
heit des Schirmherren der
Schule, Staatsminister für Eu-
ropa im Auswärtigen Amt,
Michael Roth, von Bürgermei-
ster Alexander Heppe, Ilona
Friedrich von der Bürgerstif-
tung Werra-Meißner,  Horst
Pipper als Vertreter des Land-
rates begrüßte die Schulleite-
rin Ute Walter die Gäste. Sie
betonte, dass die Schule kei-
nen Preis bekommt, sondern
die Unterstützung und den An-
sporn des Netzwerkes. Es
zeigte sich bei der Feierstunde,
dass die Schüler das Thema
schon intensiv überdacht ha-
ben.

Vorreiter im Kreis

„Ich bin stolz sagen zu können,
dass wir nun auch eine von
2.000 Schulen sind, die den Ti-
tel „Schule gegen Rassismus –
Schule mit Courage” trägt. Da-
mit zeigen wir als erste Schule

im Werra-Meißner-Kreis, dass
wir uns aktiv für eine Schule
ohne Rassismus einsetzen.
Dass wir uns für ein friedli-
ches Miteinander und eine an-
genehme Atmosphäre einset-
zen, ganz nach unserem
Schulmotto „Sich wohl fühlen
und etwas leisten“, fasste es
die Klassensprecherin der
Klasse G8b, Belkisa von Ehr,
in ihrer Rede zusammen. 

Von ihrer Klasse ging, ange-
regt durch Lehrerin Tina Pfeif-
fer, die Initiative aus, sich für
das Netzwerk zu bewerben.
„Unsere Klasse ist gerne und
oft sozial engagiert, da haben
wir uns der Aufgabe schnell
angenommen und waren so
von Anfang an mit Feuer und
Flamme dabei“, berichtet die
Klassensprecherin.  
Die Schüler haben schon an ei-
nem Workshop in Frankfurt
zum Thema „Diskriminierung
und Rassismus“ teilgenom-
men und die Ergebnisse an ih-
re Mitschüler weiter gegeben.
70 Prozent der Schüler müssen
durch ihre Unterschrift die
Unterstützung des Projektes
zusagen, damit die Schule Teil
des Netzwerkes werden kann.
„Die 70 Prozent, die wir ge-

braucht hätten, haben wir mit
Leichtigkeit erreicht“, berich-
tet Belkisa von Ehr.
Der Schulsprecher, Kosta
Panou, bedankte sich bei allen,
die das Projekt unterstützen
und betonte dabei besonders
das Engagement der Klasse
G8b. In seiner Rede appelliere
er an das Gebot der christli-

chen Nächstenliebe, „auch ein
Fremder ist ein Nächster“, be-
tonte er. Und ging auch auf das
Wertesystem des Grundgeset-
zes ein. „Wir sollten in uns den
Gedanken stärken, dass alle
Menschen den gleichen Wert
haben und dass man – um un-
ser Glückes willen – Freiheit
und Wohlstand mit anderen
teilen soll. Das heißt Zuwande-
rung – wie sie auch schon seit
Jahrhunderten üblich war –
sollte als Chance begriffen
werden und Rassismus, also
die Abwertung anderen, darf
an unserer Schule keinen
Platz haben.“
Staatsminister Michael Roth
bedankte sich für die Einla-

dung und forderte dazu auf,
die „Buntheit und Vielfalt unse-
rer Gesellschaft anzuerken-
nen, auch wenn das manchmal
etwas anstrengend sein kann.“
„Ihr könnt mit eurer Haltung
im Kleinen dazu beitragen,
dass die Welt ein bisschen
friedlicher wird“, spornte er
die Schüler an und betonte
auch, dass man nicht darauf
warten muss, dass ältere oder
erfahrenere Menschen voran
gehen.
Bürgermeister Alexander
Heppe bedankte sich im Na-
men der Kreisstadt dafür, dass
sich die ganze Schule hinter ei-
ne Idee stellt. 
Ilona Friedrich berichtete,
dass sie nicht lange überlegen
mussten, ob sie das Projekt
von Seiten der Bürgerstiftung
unterstützen sollten. Sie hofft,
dass sich auch andere Schulen
engagieren werden und ver-
sprach mehr finanzielle Unter-
stützung durch die Stiftung,
wenn es um kleinere Projekte
geht. 
Musikalisch umrahmt wurde
die Feierstunde von Lied-
beiträgen des Chores der Klas-
se G5b und einem syrischen
Lied, vorgetragen von Lana Ta-
krore.

Schule ohne Rassismus
Brüder-Grimm-Schule ist im Netzwerk „Schule 

Ohne Rassismus- Schule mit Courage” aufgenommen

Die Schüler der Brüder-Grimm-Schule präsentieren stolz das Plakat „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. Die BGS ist die
erste Schule im Kreis, die sich aktiv für eine Schule ohne Rassismus einsetzt. Foto: Bennighof

Auch ein Fremder
ist ein Nächster.

(Kosta Panou,
Schulsprecher) “”

Anzeige

Eschweger Kl!terbräu  
– das Bier für hier.

Spargel-
buffet
ab 13.05.2017

jeden Samstag!

Um Reservierung 
wird gebeten!

Besuchen Sie auch 
unseren 

Grill-Mittwoch 
den ganzen 

Sommer lang!
Auer Straße 15

Eschwege-Niederdünzebach
Tel. 0176 - 57 03 28 96

Neues unter:
www.alte-schule-

niederduenzebach.net

20.05.

Praxis für Hypnose
Nils Bargsten
Kammweg 12 • 37249 Neu-Eichenberg
Tel. 0151  61 52 03 89
www.nils-bargsten.de 

! Raucherentwöhnung ! Burnout-Vorsorge
! Gewichtsreduktion ! Kinderhypnose ! u.w.

Kostenloser Info-Abend: 08.08.2017
1800–2000 Uhr - Anmeldung erbeten

Einsatzbereit?
Bewirb Dich (w/m)  
noch heute!
 

Tel.: 06678-919012
E-Mail: arbeit@bist-du-bereit.com
www.bist-du-bereit.com

VIELSEITIG. ENGAGIERT.

MB-Media Verlag 
GmbH & Co. KG

Bischhäuser Aue 10
Witzenhausen

Tel. 0 55 42 · 93 11-0 
Fax 0 55 42 · 93 11 55
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Iris Franzen
01 63 · 33 46 95

Tel. 0 55 42 · 93 11 37
Fax 0 55 42 · 93 11 88 37

iris.franzen@mb-media.de

WWW.MARKT-SPIEGEL-ONLINE.DE

VIELSEITIG. ENGAGIERT.

180-seitiger Katalog und Angebots-
fl yer mit Preisen 

auf hark.de oder 
ge bührenfrei unter 
(0800) 2 80 23 23. 

Jetzt GRATIS für Sie!

Öffnungszeiten:  Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

Hark GmbH & Co. KG, Hochstr. 197–213, 47228 Duisburg
im Kamin- und Kachelofenbau

Wir feiern 
NEUERÖFFNUNG 
in Hamburg und Meerbusch! 

auf alle Kamine, Kachelöfen

und Kaminöfen*

* ausgenommen bereits reduzierte Ware u. sonstige Sonderangebote

NEUERÖFFNUNGSAKTION!Große bundesweite

20%

HARK Ausstellungen: 34123 Kassel, Leipziger Str. 50-54; 
36043 Fulda, Ortesweg 7 (Frankfurter Str., Kohlhäuser Str.)
HARK Händler mit Ausstellung:
37130 Klein Lengden, Kaminstudio A. Oetzel, Steinslieth 5 
(Gewerbegebiet, oberhalb ReWe); 37351 Dingel städt, 
Ofenbaumeister Hofmeister, Birkunger Str. 40, Öffnungs-
zeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr

Lars-Henning Bartels
Bestattermeister

Tel.: 05651 12999
Fax: 05651 2659

Beethovenstr. 26
37269 Eschwege

info@bartels-bestattungen.de

Ihr Trauerfall – Wir helfen

Buchenbrennholz, Kaminholz
trocken,ofenfertig geschnitten,
frei Hof lieferbar
Holzindustrie Templin
Werk Nentershausen GmbH
Hopfenwiese 5, 36214 Nentershausen
Tel. 06627/9215-11


